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Anfrage zum Sachstand der Sozialstruktur in Leverkusener Pflegeheimen 
 
 
 
Sehr geehrter Herr Oberbürgermeister Richrath, 
 
Die Zukunft der Pflege sowie die damit einhergehende Frage nach der zukünftigen 
Aufstellung der Pflegeversicherung hat auch eine kommunale Dimension. Die Leverkusener 
Pflegeheime leisten einen wichtigen Beitrag zur Versorgung von Menschen im Alter. Die 
derzeitige wirtschaftliche Entwicklung und die Inflation haben auch Auswirkungen auf die 
finanzielle Situation der Pflegebedürftigen sowie deren Angehörigen in Leverkusen. Die 
Pflegeversicherung bezuschusst derzeit nur die Kosten der Pflege. Investitionskosten, Kosten 
der Verpflegung und Unterkunft werden weitestgehend durch die Bewohner oder deren 
Angehörigen getragen. Auch wenn es sich bei diesem Thema um eine Debatte handelt, die 
zentrale Änderung durch den Gesetzgeber verlangt, leistet die Stadt Leverkusen wichtige 
Beiträge zur Sicherung der Pflegestruktur in unserer Stadt. Um die politische Lage besser 
einzuschätzen und entsprechende kommunalpolitische Weichenstellungen zur Zukunft der 
Pflege vor Ort angehen zu können bedarf es eines Überblicks über den aktuellen Sachstand 
zur Sozialstruktur in Leverkusener Pflegeheimen. Daher erbitten wir die Beantwortung der 
folgenden Fragen im z.d.A. Rat.  
 
Zur finanziellen Unterstützung seitens der Kommune stellen wir folgende Fragen 
 

1. Wie viele Menschen haben im vergangenen Jahr von der Möglichkeit Gebrauch 
gemacht eine Investitionskostenförderung für Bewohner in vollstationären 
Pflegeeinrichtungen (Pflegewohngeld) zu beantragen? 
 

2. Wie vielen dieser Anträge wurde stattgegeben?  
 

3. Haben seit der Anspannung der wirtschaftlichen Lage die Anträge zugenommen? 
Wenn ja; Sieht die Verwaltung einen Zusammenhang zwischen der Inflation und dem 
Anstieg der Antragsstellungen? 

 
4. Pflegt die Verwaltung einen Austausch mit der Bezirksregierung über weitere 

Entlastungen von Bürgern bei der Finanzierung der durch einen Pflegeplatz 
anfallenden Kosten? 
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2. Seite Anfrage vom 05.10.2023 

Bezüglich des gegenwärtigen Standes der Pflegeplätze im Stadtgebiet stellen wir folgende 
Fragen 
 

5. Wie viele Pflegeplätze gibt es aktuell in Leverkusen? Wie hat sich die Anzahl der 
Pflegeplätze im Vergleich zum vorherigen Jahr entwickelt? Wie wird sich das Angebot 
an Pflegeplätzen perspektivisch entwickeln? 
 

6. Liegen der Verwaltung Zahlen vor die Aufschluss darüber geben, welche in 
Leverkusen gemeldeten Bürger sich auf einen Pflegeplatz im Stadtgebiet beworben 
aber nicht erhalten haben?  

 
7. Liegen der Verwaltung Zahlen des durchschnittlichen Einkommens/Rentenbezüge 

Leverkusener Heimbewohner vor? Wenn ja, werden diese hiermit erfragt.  
 
Des Weiteren fragen wir 
 

8. In welchen Formaten und zeitlichen Abständen steht die Verwaltung im Austausch 
mit den Betreibern und Trägern der örtlichen Pflegeheime? 
 

9. Ist die Stadtverwaltung der Auffassung, dass die Ausstattung von Heimen mit 
Fachpersonal ausreichend ist?  

 
10. Sind alle Leverkusener Pflegeheime finanziell abgesichert? Kann die Verwaltung 

Zahlungsunfähigkeiten von Pflegeheimen für das kommende Jahr ausschließen?   
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
 
 

Tim Feister    Joshua Kraski 
   Ratsherr    sachk. Bürger 
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